
HHRheda-Wiedenbrück
Dienstag, 15. Juni 2010

Service
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr geöffnet im Rat-
haus Rheda
Freibäder Rheda und Wieden-
brück: 6 bis 20 Uhr geöffnet
(Einlass bis 19.30 Uhr)
Wochenmarkt in Wiedenbrück:
7.30 bis 12.30 Uhr auf dem
Kirchplatz St. Aegidius
Notfallpraxis „Medinatz“: 19
bis 22 Uhr geöffnet, w 05242/
19292, Ringstraße 120
Apothekennotdienst: Mor-
sey’sche Apotheke, Marienstra-
ße 26, Wiedenbrück,
Stadtbibliotheken: 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 18 Uhr in Wie-
denbrück; 14 bis 18 Uhr in Rhe-
da geöffnet
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr offen
für Sozialhilfeempfänger nach
SGB II und Asylbewerber
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg 56
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 8.30 bis 17 Uhr Cafete-
ria, Arbeitslosen- und Sozialbe-
ratung,w 05242/49910
Pro Arbeit/Recycling St. Vit:
8.30 bis 17 Uhr Annahme und
Verkauf sowie Abholtermine
von Möbeln und Fahrrädern, 10
bis 18 Uhr Gebrauchtwarenla-
den geöffnet, w 05242/377195
und 34385, Stromberger Straße
135/154
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll, Wertstoffen,
Elektroschrott u. a., Ringstraße
141,w 05242/34385
Radstation, Bahnhof Rheda:
5.30 bis 19 Uhr geöffnet,
w 05242/938901 Krankentrans-
porte der Feuerwehr: w 19222

Soziales/Beratung
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), Bergstraße 8
DRK-Integrationsagentur: 9 bis
18 Uhr Berater Cemil Sahinöz,
w 05242/8651, Ostring 116,
Wiedenbrück
Arbeiter-Samariterbund: 10 bis
12 Uhr Pflege und Service zu
Hause, Beratung nach Abspra-
che, Kolpingstraße 33,w 05242/
964696
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Sozialdienst des Kreises, Regio-
nalstelle Süd: 8.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 16.30 Uhr Beratung
und Hilfen bei persönlichen und
sozialen Problemen, Kreishaus
Wiedenbrück, Wasserstraße 14,
w 05241/852480
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr (und
nach Vereinbarung) Sprechzeit,
Jodokus-Temme-Straße 21,
w 05242/9020515
Bundesverband für Rehabilita-
tion und Interessenvertretung
Behinderter, Kreisverband Gü-
tersloh: 10 bis 12 Uhr Sprech-
zeit, Schmiedestraße 17, w
05242/36309 Hospizgruppe
Rheda-Wiedenbrück: w 05242/
2645 und w 05242/56745 Dia-
konie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Betreuungsverein, Sozialdienst
katholischer Frauen und Män-
ner: 13 bis 17 Uhr Sprechzeit
ohne Anmeldung, Jodokus-Tem-
me-Straße 21a,w 05242/902050
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück,w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und
Caritas-Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche: 9
bis 18 Uhr Sprechzeit,w 05242/
40820; 15 bis 17 Uhr Mütterbe-
ratung, Bergstraße 8
Löwen-Apotheke: 19 Uhr Vor-
trag „Wie halten Sie Ihr Herz
gesund?“, Referent Dr. med Nor-
bert Bayer, Ärztehaus, Osten-
straße 7, Seminarräume der
Apotheke

Kulturelles
Skulpturenausstellung „All-
tagsmenschen“: ganztägig im
Innenstadtbereich Wiedenbrück
Werkstatt Bleichhäuschen: 15

bis 17 Uhr „Von Tieren oder die
Entstehung eines Bildes“, Aus-
stellung von Roman Kochanski,
Steinweg Rheda
Kunstgalerie Hoffmann: 14.30
bis 18 Uhr Ausstellung „Heim-
spiel“, Lange Straße 50, Wie-
denbrück
Beckers Hof: 10 bis 19 Uhr Wer-
ke von Marianne Schell, Güters-
loher Straße 92

Vereine
Männerchor „Cäcilia“ Rheda:
19.30 Uhr Chorprobe in der
Gaststätte Neuhaus
Männergesangverein von 1872
Rheda: 20 Uhr Chorprobe im
Vereinsheim des Fürstlichen
Trompetercorps, Rheda
Männergesangverein „Gesellig-
keit“ Batenhorst: 20 Uhr nach-
trägliches Geburtstagsständ-
chen, Treffpunkt bei Hilde Alt-
hoetmar
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule
Bouleclub Petanque: 17 bis
19 Uhr Training auf dem Boule-
platz im Schlossgarten Rheda

Kirchen
Eine-Welt-Laden St. Aegidius:
16 bis 18 Uhr geöffnet, Jugend-
haus, Lichte Straße
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:
14 Uhr Radtour ab Aegidius-
haus Wiedenbrück
Franziskanische Gemeinschaft:
19.30 Uhr Gesprächskreis im
Franziskanerkloster
KFD St. Clemens Rheda: 19 Uhr
meditative Radwanderung ab
St.-Clemens-Kirche

Politik/Parteien
FDP: 17 bis 19 Uhr Bürger-
sprechstunde w 05242/9810411
und w 967279 (Hubert Möller)

Sport
LC Wiedenbrück: 18 Uhr Lauf-
treff ab Hallenbad, Ostring 134
LG Burg: 18 Uhr Lauftreff ab
Stadion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein: 8.30
bis 10 Uhr Nordic-Walking; 19
bis 20 Uhr Sport nach Schlagan-
fall, Turnhalle, Ratsgymnasium;
18 bis 19.30 Uhr Nordic-Wal-
king ab Hallenbad
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 20 Uhr Training
der Erwachsenen (ab 20 Jahren),
Sporthalle Berufskolleg (Mehr-
zweckraum), Am Sandberg
TSG Rheda, Radsportabteilung:
18 Uhr Trainingsfahrt ab Gast-
hof Klein, Hauptstraße 102
Sportabzeichenaktion: 18 Uhr
Prüfungen Leichtathletik,
Sportplatz Einstein-Gymnasi-
um Rheda

Senioren
„Spätlese“ Seniorenbegeg-
nungszentrum: 8 bis 14 Uhr Ba-
sarstübchen; 9.30 Uhr Seiden-
maler (Willmskötter); 10 Uhr
Englischgruppe (Steppeler);
13.30 Uhr Skat; 15.30 und
16.30 Uhr Gymnastik (Rei-
chow), Hauptstraße 90
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, w 05242/40820, Bergstra-
ße 8
DRK-Seniorenbegegnungsstät-
te Wiedenbrück: 14 bis 15 Uhr
und 15.15 bis 16.15 Uhr Gym-
nastik, Ostring 116
Caritas St. Johannes: 17.15 Uhr
Seniorenschwimmen in der
Kleinschwimmhalle der Matthi-
as-Claudius-Schule, Fröbelstra-
ße, Infos w 05242/42540 (Kors-
meier)

Jugend
Jugendzentrum „Alte Emstor-
schule“ Rheda: 13 Uhr „Miki“ –
kostenloser Mittagstisch für
Kinder und Jugendliche; 14 bis
16 Uhr Hausaufgabenhilfe für
Schüler der ersten bis siebten
Klasse; 16 bis 17.30 Uhr offener
Kindertreff – „Alles rund um die
Fußball-Weltmeisterschaft“,
Wilhelmstraße 35
Schnitkerhaus Rheda: 18.30 bis
21 Uhr Tensing-Hauptprobe,
Evangelisches Gemeindehaus,
Ringstraße 60
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 12 bis 14 Uhr Mit-
tagstisch „Essen für Dich“, 12
bis 15 Uhr Übermittagbetreu-
ung, 14 bis 17 Uhr Hausaufga-
benhilfe für Grundschüler, 15
bis 20 Uhr offener Treff, 16 bis
18 Uhr Gitarrenkurse, Lichte
Straße
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 15.30 bis 17.30 Uhr Kin-
dertreff, 18 bis 20 Uhr Mädchen-
treff, Südring

Termine & Service

Für den nächsten Torwandtreffer bereit sind (v. l.) Felix (7) und Moritz (9) beim Gemeindefest in Lintel. Karl
(9) wünscht sich wohl hinter der Wand stehend eher einen Fehlschuss. Bild: Pollmeier

Rheda-

Wiedenbrück

Schützenverein zu Rheda von 1833

Bernhard Südhaus bringt den Adler zu Fall
Rheda-Wiedenbrück (cd).

Nun sind sie vollständig, die vier
Majestäten des Schützenvereins
zu Rheda von 1833. Unter Köni-
gin Maike Rüping regieren nun
als Jugendkönig Thilo von Neu-
mann mit Königin Isabell Kühn,
als Schülerkönigspaar Julia Win-
ter und Julian Fischer, und Vogel-
könig ist seit Sonntagabend
Bernhard Südhaus.

Um 18.10 Uhr fiel der Adler aus
seinem Kasten direkt an der Ems.
Bernhard Südhaus hatte den ent-
scheidenden 93. Schuss abgefeu-

ert. Vogelkönig Bernhard Süd-
haus ist 55 Jahre alt und beruflich
Hausmeister im evangelischen
Seniorenheim in Rheda. Zu den
ersten Gratulanten gehörte seine
Frau Gerda.

Die Insignien teilen sich wie
folgt auf: Daniel Schlottmann
holte sich mit dem zehnten
Schuss die Krone, Alexander Wit-
schel mit Schuss Nummer 13 den
Anker, Carl Steinhoff sicherte
sich mit Schuss 15 den Apfel und
Heinrich Wellnitz das Zepter
(Schuss Nummer 30).

Zum ersten Mal in der Vereins-

geschichte gibt es in diesem Jahr
auch ein Schülerkönigspaar.
„Hiermit legen wir noch mehr Be-
deutung auf die Jugendarbeit“,
betonte Clemens Tönnies am
Sonntagmorgen. Die Königskette
wurde vom Königspaar 2009/
2010 Gabi und Frank Belke ge-
stiftet. „Einen herzlichen Dank
hierfür“, sagte Tönnies weiter.

Der erste Schülerkönig ist Juli-
an Fischer, er holte den Adler von
der Stange. Zu seiner Königin
machte er Julia Winter. Mit dem
101 Schuss traf Thilo Neumann
am Samstag den Vogel und ist

nun im Schützenjahr 2010/2011
Jugendkönig der Stadtschützen.
Bevor der entscheidende Schuss
fiel, sicherte sich Simon Schnitt-
ker mit dem zehnten Schuss der
Anker. Jennifer Blodau erlangte
mit dem 27. Schuss den Apfel, mit
Schuss Nummer 41 errang Thilo
von Neumann das Zepter, und mit
dem 64. Schuss Sebastian Tubes
die Krone. Jugendkönig Thilo ist
genau wie seine Königin Isabell
Kühn 14 Jahre alt. Er besucht das
Ratsgymnasium in Wiedenbrück,
sie die Matthias-Claudius Haupt-
schule in Rheda.

Hoch leben ließen die Stadtschützen in Rheda Bernhard Südhaus. Er
hatte während des Festwochenendes mit dem 93. Schuss den Adler zu
Fall gebracht und ist damit neuer Vogelkönig im Schützenverein zu
Rheda von 1833. Bilder: Dresmann

Majestäten der Stadtschützen in Rheda: (v. l.) Jugendkönigspaar Isa-
bell Kühn und Thilo von Neumann, Königin Maike Rüping und Prinz-
gemahl Frank Bocks sowie das Schülerkönigspaar Julia Winter und
Julian Fischer.

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie

Beilagen folgender Firma: Tra-
tex, Hamm-Pelkum

Ab Pfarrheim

Radtour im
Westen Rhedas

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Gruppe „Jung gebliebene
Senioren“ von St. Johannes
Rheda wird am morgigen Mitt-
woch die westlichen Gebiete
Rhedas erradeln. Im Geister-
holz soll ein Kaffeetrinken
stattfinden. Die Radfahrer
starten um 14 Uhr am Pfarr-
heim an der Nonenstraße in
Rheda. Die gesamte Strecke ist
zwischen 36 und 40 Kilometer
lang. Nähere Auskünfte zu
dem Ausflug können unter
w 05242/42236 (Bauch) er-
fragt werden.

Unwahrheiten „der Gipfel der Unverschämheit“
Kaufmannschaft von Rheda
nachhaltigen Schaden zuzufügen,
darf als kläglich gescheitert ange-
sehen werden. Geschadet hat sich
Herr Hahn allenfalls selbst!

Leserbriefe sind keine Meinungs-
äußerung der Redaktion. Wir be-
halten uns vor, Zuschriften abzu-
lehnen oder zu kürzen. Alle Leser-
briefe unter www.die-glocke.de/le-
serbriefe.

Die völlig wahrheitswidrige
Darstellung des Geschäftslebens
in Rheda war jedoch der Gipfel
der Unverschämtheit. Sicherlich
wird sich die vielfältige Rhedaer
Geschäftswelt schon jetzt darauf
freuen, Herrn Hahn alsbald als
Kunden begrüßen zu dürfen.
Oder aber, er kauft hier gar nicht
ein und weiß deshalb nicht, was
Rheda alles zu bieten hat. Der
plumpe Versuch jedoch, der

täten und Unwahrheiten, die
Herr Hahn in seiner „Hetz-
schrift“ zum Rhedaer Stadtbild
abgegeben hat, war an Peinlich-
keit wohl kaum zu überbieten.
Dass nicht die Stadt Rheda-Wie-
denbrück und schon gar nicht der
Stadtteil Rheda für die unschö-
nen Bahnunterführungen verant-
wortlich ist, sondern die Deutsche
Bahn, sollte selbst ihm bekannt
sein.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Auf
den Leserbrief „,Schilda-
Streich sorgt für Verwirrung’“
von Andreas Hahn („Glo-
cke“-Ausgabe am 12. Juni) rea-
giert Michael Terhechte, Am
Frankenbrink 142, Rheda-Wie-
denbrück, mit folgendem Le-
serbrief.

Die oberlehrerhafte Verqui-
ckung von persönlichen Animosi-

Leserbrief

St. Pius

Kuchenspenden
für das Pfarrfest

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die St.-Pius-Gemeinde in Wie-
denbrück feiert am Samstag,
26. Juni, ihr Pfarrfest. Für die-
ses Ereignis werden noch Ku-
chenspenden benötigt, teilt die
Katholische Frauengemein-
schaft St. Pius mit. Alle Inte-
ressenten, die das Fest mit ei-
ner köstlichen Spende unter-
stützen möchten, können sich
bis Mittwoch, 23. Juni, an Ma-
ria Stickling, w 56087, wen-
den.

Gemeindefest Lintel

Alle tragen das Fest
ten für die Antonius-Kapelle ge-
deckt werden.

Bei den Kindern äußerst beliebt
waren die Angebote des Förder-
vereins des Kindergartens mit
Kinderschminken oder Popcorn-
verkauf sowie die Geschicklich-
keitsspiele der Landjugend mit
einem speziellen Torwandschie-
ßen, Erbsenklopfen und der Ge-
nerationen überdauernden Scho-
kokuss-Wurfmaschine. Ein Ren-
ner waren auch die Kinder- und
die Erwachsenentombola mit je-
weils 500 Preisen, die von Wie-
denbrücker Firmen gestiftet wor-
den waren.

Musikalisch sorgten die sechs
Linteler Jugendlichen des kürz-
lich gegründeten Nachwuchs-
trompeterkorps’ unter der Lei-
tung von Konrad Busche für
Stimmung.

die Feuerwehr um den Bierwagen,
und die Mitglieder des Karne-
valsvereins „Ecke Sagemüller“
wendeten die Bratwürstchen auf
dem Grill. In erster Linie verant-
wortlich für den kulinarischen
Rahmen zeigte sich jedoch auch
in diesem Jahr der Landfrauen-
verband Lintel/Wiedenbrück.
Nachdem die Mitglieder schon
zum traditionellen Bauernfrüh-
stück ordentlich aufgetischt hat-
ten, organisierten sie am Nach-
mittag das Kuchenbuffet mit
rund 60 selbst gebackenen Torten
von Linteler Hobbykonditoren.
„Sehr gut läuft auch wieder unse-
re Salatbar, die wir ebenfalls
durch Spenden auf die Beine stel-
len“, erklärte Kassiererin Monika
Stiens.

Mit dem Erlös des Gemeinde-
fests soll ein Teil der Betriebskos-

Rheda-Wiedenbrück (upo).
Das Gemeindefest der Kapellen-
gemeinde St. Antonius Lintel fiel
in diesem Jahr genau auf den Na-
menstag des Heiligen Antonius
von Padua. Einen passenderen
Termin hätte es somit gar nicht
geben können.

Weil auch das Wetter pünktlich
mit dem musikalisch vom Kin-
derchor begleiteten Gottesdienst
und dem anschließenden Däm-
merschoppen am Samstagabend
mitspielte, kamen zahlreiche Be-
sucher. „Das Fest wird von der
ganzen Gemeinde getragen. Jeder
macht einen Teil der Arbeit, der
Vorstand organisiert lediglich“,
sagte Frank Schürmann, Vorsit-
zender der Kapellengemeinde. So
kümmerte sich etwa die Landju-
gend um die Kinderbelustigung,
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